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Teamleiter/in Sachbearbeiter/in Kämmerer, wenn haus- 
haltsrechtl. Auswirkungen: 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen: 
X Vorlage berührt nicht den Haushalt.   

 Mittel verfügbar bei   Euro 

 
über-/außerplanmäßige Aufwendungen/ 
Auszahlungen erforderlich bei 
Deckung erfolgt durch 

 Euro 

 Freiwillige Leistung der Gemeinde   

 

 
 

Gremium Termin  
Bauausschuss 10.03.2026 zur Kenntnis 

 
Sanierung Bleibach 
hier: Antrag der Fraktionen SPD und FDP vom 26.01.2026 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
Sachdarstellung: 
Mit Antrag vom 26.01.2026 bitten die Fraktionen SPD und FDP um Auskunft über den aktuellen 
Planungsstand zur Sanierung des Bleibachs. 
 
Aufgrund der Hochwasserkatastrophe vom 14./15.07.2021 sind in der Gemeinde Kall viele Ge-
wässer auf unterschiedliche Art und Weise beschädigt worden. Um nicht nur die Vorflut zu sichern, 
sondern zukünftig auch gegen weitere Hochwasserereignisse vorbereitet zu sein, sollen die be-
troffenen Gewässerabschnitte wiederhergestellt werden. 
 
Viele dieser klassischen Mittelgebirgsbäche, wie in diesem Fall der Bleibach, weisen Schäden 
nicht nur in Form von Erosionen an den Böschungen vor, sondern auch Kolke, bei denen sich teils 
über eine größere Distanz die Sohle vom Untergrund gelöst hat. Vor allem hinter Durchlässen sind 
vermehrt größere Schäden vorhanden, bedingt durch die Querschnittsverengung, weshalb im Un-
terlauf das gesamte Bachbett oftmals erodiert ist. Auch haben sich aufgrund von angeschwemm-
tem Material wie z. B. Hölzer und Stämme, aber auch z. T. Brückenkörper oder Gartenhäuser, 
Verklausungen an Durchlässen und Brücken gebildet, wodurch sich das Bachbett ebenfalls nach-
teilig verändert hat. 
 
Die Wiederherstellung des Bleibaches wird nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik 
erfolgen. Im Zuge der Planung der Arbeiten am Bleibach sind jegliche Anforderungen der Unteren 
Wasserbehörde des Kreises Euskirchen beachtet worden. Während die Wiederherstellung des 
Bleibaches im Außenbereich demnach nur ein minimaler Eingriff darstellen darf, spielt innerörtlich 
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der Hochwasserschutz und der Schutz der angrenzenden Bebauung im Zuge der Sanierung des 
Bleibaches eine wesentliche Rolle. 
 
Wie dem als Anlage 01 beigefügten Antrag der Fraktionen SPD und FDP vom 26.01.2026 zu ent-
nehmen ist, soll die Baumaßnahme im Frühjahr diesen Jahres 2026 ausgeschrieben werden. 
 
Derzeit werden die Planunterlagen nach finaler Anpassung des Leistungsumfanges und das Leis-
tungsverzeichnis für die Baumaßnahmen fertiggestellt. Um jedoch bereits einen Überblick über die 
Baumaßnahme zu schaffen, stellt die Gemeinde mit dieser Vorlage die aktuelle Dokumentation 
der Sanierungsarbeiten am Bleibach als Anlage 02 zur Verfügung. Diese enthält neben Fotos der 
jeweiligen betroffenen Stelle auch eine kurze Maßnahmenbeschreibung. 
Um die einzelnen Maßnahmen zu verorten, wird außerdem ein Übersichtsplan des Bleibaches mit 
Angabe der Flusskilometrierung beigefügt (Anlage 03). 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass aufgrund ohnehin überlasteter Personalkapazitäten eine 
Umsetzung dieser Maßnahme zeitnah nur möglich ist, wenn andere Wiederaufbau-Projekte zu-
rückgestellt werden. 
 
 




